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Kagdku oder ka’akü, der Fischrogen.
Kuüje, oder (als Bindewort).
Tuuujet, das Vermögen, die Habe.
Achciitu, ich habe, ich besitze.
Kasagi, der Name.
Kich’che, der andere.
Tl’cikün, bisweilen.
At’gakük, geschickt, kunstfertig.
Tigi, von unten, nach unten.

„ Tl’äkh’cheka, die Wahrheit.

Asäk, die Quelle.
Kuchcisi, ich suche.
L’takatdt, jeder.
JüakSigite kuchati, ich zeige.
Jesigegagat, was für - einer es auch sei.

Uasaüje, wie, auf welche Art.
Tsanti, die Butte, die Scholle (ein Fisch).
L’jukan, die Meerente. Aus l’ju ,Nase, Schnabel’ und kan ,roth‘

zusammengesetzt. Das gewöhnliche klial’jü ,Nase‘ ist
mit kha ,Mann‘ gebildet, wodurch die menschliche Nase
bezeichnet wird.

T’e, der Stein.
Kaul'ichas, es tropft.
Kh’chas, ein Tropfen.
Kis, langer, vielblätteriger Seekohl. Tägige,ti, feiner Seekohl.

Tl’äkäsk, der feinste Seekohl.
Akdchachatdl, ich stehe auf der Wache.
Tut”eni, ich rühre an.

Juchlikekik, ich schaukle, wiege.
Jukat’ek, es bewegt sich, es schwankt.
Iskiik, der Husten.
Chakic, ich werfe.
Kti’l’juk, der Name eines gewissen Fisches (KHmy’ib).
Utliük, es kocht, es siedet.
Atnäsi, der Darm.
Juskatetacliani, ich lege, stelle.
Tuat’jejekuchanüch, ich verbeuge mich.
Ch’aicti, ich rufe.
Akuk, er beisst an (von Fischen).


